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BEITRAEGE ZUR SYSTEMATIK DER TRIBUS 
MESOCHORINIJAPANS (Hym. Iclttzeumonidae) 

VON 

TOICHI UCHIDA 
(Mit 4 Textfiguren) 

Wie manche Hymenopterologen, habe ich auch Me s 0 c h 0 r i n i in meiner 
Arbeit-Zweiter Beitrag zur Ichneumoniden-Fauna Japans-zur Unterfamilie 
Ophionitzae gestellt, in Zukunft möchte ich jedoch sie als eine Tribus von der 
Unterfamilie Trypltoninae behandeln. 

Bis heute sind die zu dieser Tribus gehörenden etwa 12 Arten von eini­
gen Entomologen aus unserem faunistischen Gebiet veröffentlicht worden; nämlich 
eine neue Art Mesocltorlts kuwayamae als ein Parasit von Dendrolimus albolineatzts 
MATS. wurde von Dr. S. MATSUMURA im Jahre 1925 in "Ann. Mus. Zoo 1. Acad. 
Sc. Russ., p. 38" aus SachaIin publiziert, sie scheint mir aber ein sekundärer 
Parasit zu sein, und zwar ist sie ein Schmarotzer von Apanteles ordinarius RATZ., 
welcher bei der Larven von Dendrolimzts albolineatzts MATS. schmarotzt. Die 
folgenden 4 schon bekannten und 3 neuen Arten unter den 3 Gattungen wurden 
vom Verfasser in "Journ.Fac. Ag., Hokkaido Imp. Univ., Vol. XXI, pp. 259-
263, 1928" beschrieben: 

Plesiopltthalmzts melanocephalzts HABERM.= Cidaphus potmzini KOKU]. 
P!esiophtha!mzts alarius GRAV.= Cidapltus alarius (GRAV.) 

Astiphromma jezoense UCH. 
Astiphromma geniculatztm UCH.=Ale.xeter geniculatzts (UCH.) 
Mesochorzts kuwayamae MATS. 
Mesochorzts /ulgztrans CURT. 
Mesochorus iwatensis UCH.=Plectochorlts iwatensis (UCH.) 
Von diesen Arten ist Astiphromma genicztlatum eine Art von der Gattung 

Ale.xeter FÖRST. Plesiophtltalmus FÖRST. ist ein Synonym von Cidapkus FÖRsT. und 
dazu noch wurde dieser Gattungsname von V. DE MOTSCHULSKY bereits im Jahre 
18S7 für eine Gattung von der Familie Tenebriomaae der Coleopteren präok­
kupiert. Im Jahre 1924 hat R. A. CUSHMAN in "Proc. U. S. Nat. Mus., Vol. 64, 
p. 4" Tetragonalys, welche von C. MORLEY als eine neue Gattung von der 
Tribus Paniscitzi der Ophioninae in "Rev. lehn. Brit. Mus., Vol. 2, p. 132, 

[Ins. Mats., VoI. VIII, No. 2, October, 1933] 
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1913" aus Indien festgestellt wurde, als ein Synonym von Ctdaphus bestimmt. 
Noch später, im Jahre 1929, habe ich in "Ins. Mats., Vol. III, p. 183" eine neue 
Art und eine neue Form von Mesochorus, wie Mesochorus minowai und 111: 
politlts GRAV. f. watanabei, beschrieben, von denen die letztere aber eine Form 
von Astiplzro11Z1na dorsale HOLMGR. ist. Weiterhin habe ich noch 2 neue Arten 
Mesochoms narangae (Ins. Mats., Vol. IV, p. 129, 1930) und 111: castaneus (Proe. 
Imp. Acad., V 01. IX, p. 7 I) diagnosiert. Da ich seitdem 7 neue und 3 noch 
nicht bekannte Arten aus· Japan gefunden habe, möchte ich sie im vorliegenden 
Beitrag zu sprt::chen kommen. 

Endlich drücke ich meinen herzlichen Dank an Herrn Prof. Dr. S. MATSU­
MURA aus, der bei dieser Arbeit mich in mancher Weise freundlichst geleitet hat. 

Bestimmungstabelle der in Japan vorkommenden Gattungen 

I. Scheitel sehr verschmälert, die Ocellen fast die Augen behrührend. Areola 
fast vierseitig, schiefliegend und gestielt .•...•....••.•............. Ddapftzts FÖRsT. 

Scheitel nicht auffallend verengt, die Ocellen von den Augen weit abste-
hend. Areola gross und rhombisch ................................................... 2 

2. Propodeum am Ende deutlich verlängert und das Ende der Hinterhüften 
reichend. Hinterleib seitlich stark zusammengedrückt ...... Plectochorus UCH. 

Propodeum nicht auffallend verlängert ..................................... ..... 3 
3. Das erste Segment des Hinterleibs mit einer scharfen, von den Luftlöchern 
nach der Spitze hinziehenden Seitenleiste. Wangenfurche fehlend. Nervellus 
gebrochen. Nervus parallelus aus der Mitte des Aussennervs der Brachialzelle 
entspringend ......................................................... Astiplzro11una FÖRST. 

Das erste Segment des Hinterleibs ohne Seitenleiste. Wangenfurche vor­
handen. Nervellus nicht gebrochen. Nervus parallelus oberhalb der Mitte des 
Aussennervs der Brachialzelle entspringend ..................... Mesochorzts GRAV. 

Gattung Cidaphus FÖRST. 
Cidaphus FÖRSTER, Verh. Nat. Ver. Preuss. Rhein!.. XXV, p. 149 (1868). 

Plesiophthalml/s FÖRSTER (non MOTSCHULSKY), lit. eit., XXV, p. 170 (1868). 

Tetragollalys MORLEY, Rev. lehn. Brit. Mus., 11, p. 132 (1913)' 

Plesiophthalmidea VIERECK, BuH. U. S. Nat. Mus., 83. p. 116 (1914)' 

Bachia MATSUMURA (non FÖRSTER), 6000 Ill. Ins. Jap., p. 62 (I93I). 

Bestimmungstabelle der Arten 
Kopf und Hinterleibsende schwarz. Gesicht grob runzelig punktiert ...... 

.......... ........................ ............ ..... ................... ...... ....... potanini KOKUJ. 
Kopf, Thorax und Hinterleib einfarbig gelbrot. Gesicht uneben, .stark 
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punktiert ....•..•...•..•........ ; .....•....................................... alarius (GRAV.) 

Cidaphus potanini KOKU]. 
Cü{aphus potanini KOKUJEW, Rev. Russ. Ent., V, p. 166 (1905). 

Plesioplzthallllus lIle/allocephalus HABERMEHL, Deutsch. Ent. Zeitsehr., p. 506, '" (1909); SCHMIE­
DEKNECHl', Opusc. lehn., p. 1941 (1910); HABERMEHL, Konowia, I, p. 270 !j1 (1922); UCIIIDA, Joum. 
Fac. Agr., Hokkaido Imp. Univ., XXI. p. 259, !j1 '" (1928). 

Tetmgonalys barbarica l\!ORLEY, Rev. Ich. Brit. Mus., II, p. 132, (1913). 

Bachia me/attocephaltJs MATSUMURA, 6000 lll. Ins. Jap., p. 62 (1931). 

Fundorte: Hokkaido (Jozankei, 1 9, am 5. VIII, 19°9, leg. S. MATSUMURA; 
I 0, am 16. VIII, 1926, leg. S. MATSUMURA; Berg Daisetsu, 1 0, am 6. VIII, 
1926, leg. T. UeHIDA) und Europa. 

Anmerkung: Der Form, Skulptur und Färbung nach P melallocepltalus 
sehr ähnlich, welcher von HABERMEHL in "Deutsch. Ent. Zeitschr. p. 566. 1909" 
aus Europa veröffentlicht wurde; und die Unterschied dieser beiden Arten 
ist nur die Färbung des Endsegments des Hinterleibs, deshalb ist melanocepltalus 
vieIIeicht ein Synonym der KOKU]EW'schen Art, und auch Tetragonalys barbarica 
MORLE, (Rev. lehn. Brit. Mus., Ir, p. 132, 1913) ist wahrscheinlich ein Synonym 
von C potanirti KOKU]. 

Cidaphus alarius (GRAV.) 
1I1esochortts alarius GRAVENHORST, lehn. Eur., 11, p. 977, 0 (1829). 

Mesochorus (Plesiophthalmus) alm"ius BRISCHKE, Schrift. Naturf. Ges. Danzig N. F., IV, p. 1°3, 

~ " (1880). 
Cidaphus alm'im BRAUNS, Arch. Naturg. Mecklenb., XLIII, p. 78, !j1 0 (1889). 
1I1esochortts gigas KRIECHBAUMER, Ent. Nachr., XXIII, p. 332, !j1 (1897). 

Plesiophthalllltts alaritts ScHMIEDEKNECHT, Opusc. lehn., p. 1940, !j1 0 (1910); UCHlDA, Joum. 
Fac. Agr., Hokkaido lmp. Univ., XXI, p. 267, !j1 0 (1928). 

Plesioplzthalllltts Brischkei SZEPLIGETI, Gen. Ins., 114, p. 71 (1911)-

Fundorte: SachaIin ([ 9, leg. S. MATsuMuRA); Hokkaido (Jozankei, I 9 , 
am 12. IX, 1924, leg. T. UCHlDA; Sapporo, 10, am 15· IX, 19[8, leg. S. 
MATsuMuRA; Akan, 19, am 19, VII, 1928, leg. H. KOKo und C. WATANABE); 

Europa. 
Anmerkung: In Gen. Ins. hat G. V. SZEPLIGETI Czdaplms und Plesioplttltal-

1JlUS als andere Gattung behandelt, und Czdapltus alarius (GRAV.), weIcher von 
ihm determiniert wurde, scheint mir eine Art der anderer Gattung zu sein. 

Gattung Plectochorus UCH. 

P/ectochOr1IS UCHlDA, Ins. Matsum., vm, p. 163 (1933). 

Plectochorus iwatensis (UCH.) 
lI:lesochortJS iwatensis UCHIDA, Joum. Fac. Agr., Hokkaido Imp. Univ., XXI, p. 262, !j1 (1928). 

Plectochorus iwatmsis UCHlDA, Ins. Matsum., VII, p. 163, !j1 (1933)· 
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Fundort: Honshu (Iwate, Kanagawa, Shizuoka). Sie ist ein Schmarotzer 
von Grapholitha molcsta (BUSCK.) 

Gattung Astiphromma FÖRST. 

Astiphromma FÖRSTER, Ver. Naturh. Ver. Preuss. Rhein!., XXV, p. 170 (1868). 

Astiphrommus THOMSON, Ann. Mus. Eilt. Fr., V, p. 327 (1885); 

Bestimmungstabelle der Arten 

1. Schildchen am Ende spitz oder höckerartig vortretend ' .................. 2 

Schildchen am Ende abgerundet ................................................. 4 

2. Schildchen am Ende höckerartig vortretend. Der untere Aussenwinkel 
der Diskoidalzelle ein rechter. Endabschnitt des Radius gekrümmt ......•.....• 
....•...•..•....... ...• •...........•..............•. .•..•..•.... .•. .•..•.....•...... galloisi VCR. 

Schildchen am Ende zugespitzt. Der untere Aussenwinkel der Diskoidal-
zelle spitz. Enrlabschnitt des Radius fast gerade ................................. 3 
3. Schwarz mit roten Flecken. Beine gelblich. Fussklauen bis zur Mitte 
fein gekämmt ................................. dorsale (HOLMGR.) f. watanabei (Uch.) 

Körper und Beine einfarbig gelblichrot. Fussklauen zerstreut grob ge-
kämmt .................. .................•....•..•......•.......•............. Zl1Zieolor VCR. 
4. Körper und Beine einfarbig gelbrot. Fussklauen dicht gekämmt ...•••..• 
.......................................................................... .•.•...... .lcßoense VCH. 

Körper und Beine nicht ein farbig gelbrot, der erstere grösstenteiIs schwarz 
...................................... ~............................................................ 5 
5. Deine gelblich. Hinterleib bräunlich, aber an der Basis schwarz. Körper 
robust. Propodeum nicht gefeldert ........... ..•... ....... ...... ...... kiote1Zse VCR. 

Beine meist schwarz, wenigstens die hintersten Schenkel schwarz .....• 6 
6. Gesicht fein punktiert. Hinterleib mit Ausnahme der Basis dunkelbraun. 
Vorderbeine rötlichgelb, ihre Hüften und Trochantern weisslichgeIb, Hinter­
hüften dunkelbraun, ihre Trochantern gelbbraun .....•....••... saehaline1Zse Ven. 

Gesicht grob punktiert. Vorderbeine gelbbraun, ihre Hüften schwärzlich, 
Hinterbeine fast schwarz. Das erste und 2te Segment des Hinterleibs je am 
Ende bräunlich ............................•.............•.•••••••••••..... pUTtetatuln Vcn. 

Astiphromma dorsale (HOLMGR.) f. watanabei (VCH.) 
Mesochorus po.1tm GRABENIIOR5T var. watanabei UCHlDA, Ins. Mats., m, p. 183, !;! (192Q). 

Fundorte: Hokkaido und Sachalin. Holotypus: !j?, Sapporo, am 20. V r, 
1929, leg. C. WATANABE; Paratopotypen: 19, am 10. VI, 1930, leg. H. YAKU; 
19,am 17. VII, 193[, leg. T. VCHIDA; Paratypus: I!j?, Sachalin, leg. S. 
MATsuMuRA; Allotopotypus: 10, am 30. VI, 1930, leg. S. KATO. 
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O. Unterscheidet sich von der Stammform durch die folgenden Merkmale: 
I) Kopf mit Ausnahme des Gesichts schwarz. 2) Thorax schwarz, aber das 
Schildchen nur am Ende und das Sternum rötlich. 3) Die Hintertarsen gelblich. 

Astiphromma gaUoisi sp. nov. (Fig. Ja, Ib) 

O. Kopf hinter den Augen nur wenig verschmälert ; Ocellen gross; Stirn 
glatt, in der Mitte grubenartig eingedrückt; Gesicht zerstreut fein und Clypeus 
kaum punktiert; Mandibeln kräftig, mit 2 grossen, gleichen Endzähnen, an 
seiner Endhälfte grob gestreift. Fühler etwas länger als der Körper. Thorax 
oben fein weisslich pubescent; Mesopleuren spärlich fein punktiert; Epicnemia 
bis zur Mitte des Vorderrands der Mesopleuren reichend; Schildchen fast flach, 
an der Basis seitwärts ge­
randet und an seinem Ende 
mit einem kleinen Höcker. 
Propodeum ganz gefeldert; a 
Area superomedia viel länger 
als breit; Luftlöcher gross 
und rundlich. Fussklauen 
dicht gekämmt wie bei den 
Pmz:sczts-Arten. Flügel hya­
lin; Stigma gelblich; Areola 
groc:;s; der untere Aussen­
winkel der Diskoidalzelle ein b 
rechter; Nervulus hinter der 
Gabel; Nervellus unterhalb 
der Mitte gebrochen und einen 
deutlichen Nerv ausschickend. 
Hinterleib deutlich länger als 
Kopf und Thorax zusam­
men ; Postpetiolus in der Mitte 

Fig. 1 
a. Schildchen von der Seite gesehen 

b. Vorderflügel 

schwach eingedrückt, das 2te Segment länger als breit, Gastrocölen und Thyridien 
ziemlich gross. Aftergriffel so lang wie das 2te Segment des Hinterleibs. 
Körperlänge : 16 mm. 

Gelbrot. Gesicht, Stirn, Clypeus, Wangen und Mandibeln blassgelb, aber 
die !V1andibeln an jeder Spitze schwarz. Mesonotum mit 4 undeutlichen gelben 
Streifen. Hinterleib gegen das Ende zu gebräunt. 

Fundort: JIonshu. Holotypus: 0, Nikko, am 15. VIII, 19[6, leg. E. 
GALLOIS; das Weibchen ist noch nicht aufgefunden. 

Der Form und Färbung nach. A. j'ezoC1lse UeR. sehr ähnlich, weicht aber 
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von ihm durch die Gestalt des Schildchens ab. 

Astiphromma unicolor sp. nov. (Fig. 2a, 2b) 

~. Kopf glatt, nach hinten zu rundlich verschmälert ; Scheitel aufge­
trieben; Gesicht und Clypeus dicht fein punktiert, matt; Mandibeln mit gleichen 

a 

b 

Fig. 2 

a. Vorderflügel 

b. Schildchen von der Seite gesehen 

Zähnen. Antennen deutlich 
länger als der Körper und 
schlank. Brustseiten glän­
zend, spärlich fein punktiert; 
Schildchen am Ende deutlich 
scharf zugespitzt; Propodellm 
ganz gefeldert; i\rea supero­
media schmal und lang. Klau­
en zerstreut lang gekämmt. 
Flügel hyalin; Stigma gelb­
braun; Areol<i gross; der un­
tere Aussenwinkel der Dis­
koidalzeIIe spitz; Nervlilus 
hinter der Gabel; NervelIlis 
gebrochen, einen deutlichen 
Nerv ausschickend. Hinter­
leib etwas länger als Kopf 
und Thorax zusammen; das 
2te Segment länger als breit, 
das folgende quadratisch. 
Bohrer dick, kürzer als das 
erste Segment. Körperlänge : 
10 mm. 

Gelbrot. Antennen je am Ende verdunkelt. Mandibeln gelblich. Palpen 
und 4 vordere Hüften und Trochantern weisslichgelb; Vorderbeine gelb. 

Fundort: Hokkaido. Holotypus: ~,Sapporo, am 6. X, 193I, leg. K. 
IGARASHI; Paratopotypus: I 9, arn 14. IX, 1917, leg. S. MATSUMURA. Das 
Männchen ist nicht bekannt. 

Unterscheidet sich von A. dorsale (HOLMGR.) durch die gelbrote Grundfarbe. 

Astiphromma iezoense UCR. 

Astiphrolllllla jezomse UCHIDA, Jouen. Fac. Agr., Hokkaido Imp. Univ., XXI, p. 261, \l 0 (1928); 

MA.'fSUMURA, 6000 Ill. Ins. Jap., p. 37, \l (I931). 

Fundorte: Hokkaido und Honshu. Holotypus: ~,Sapporo, am I. VII, 
1927, leg. T .. UCHIDA; Allotypus: 0, Berg Daisetsu, am 5. VIII, 1926, leg. 
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T. UCHIDA; Paratopotypen: 4 ~, leg. T. UCHIDA; Paratypen : 2 'i? , Berg Dai­

setsu, am 5. VIII, 1926, leg. T. UCHIDA und H. KÖNO. 

Astiphromma kiotense sp. nov. 

9. Kopf glatt und glänzend, hinter den Augen rundlich verschmälert ; 
Gesicht schwach gewölbt. dicht fein punktiert. Antennen fast von Körperlängc. 
Thorax robust, glatt und glänzend; Propodeum kurz, nicht gefeldert; Schild­
chen rundlich. Fussklauen zerstreut gekämmt. Flügel hyalin; Stigma bräun­
lichgelb ; Nervellus gebrochen, einen schwachen Nerv ausschickend. Hinterleib 
so lang wie Kopf und Thorax ·zusammen. Bohrer dick, fast so lang wie das 
erste Segment. 

Glänzend schwarz. Antennen braünlich, an der Basis unten heller. Mandi­
bel n weisslich, aber die Endzähne schwarz. Palpen, 4 Vorderhüften und -trochan­
tem und die hintersten Schienen gelb; Beine gelbrot, Hinterhüften an der Basis, 
ihre Schenkel am Ende und die Schienen an Basis und Spitze dunkelbraun 
oeler schwärzlichbraun. J linterleib vom 3ten Segment an bräunlich, das 2te 
Segment am Endrand gelblich gefleckt. Körperlänge : 8 mm .. 

O. Gesicht, Clypeus, Wangen, Mandibeln und Palpen weisslich; Beinc 
gelbrot, Vorder- und Mittclhüften und ihre Trochantern gelblich; die Hinter­
hüften und -schenkel dunkelbraun, ihre Schienen am Enddrittel schwärzlich, 
ihre Tarsen bräunlich. Hinterleib fast schwarz, das 2te Segment am Hinter­
ranel und das 3te in der Mitte gelblich gefleckt, alle Segmente je am Endrand 
uncleutlich hell gesäumt. Körperlänge : 10 mm. 

Fundort: Ifonshu. Holotypus: ~,Kioto, am 5. V, 1930, leg. K. TAKE­
uem; AllotopotYPlls: 0, alll 18. V, J930, leg. K. TAKEUCHI. Sie unterscheidet 
sich von allen Arten von dieser Gattung durch das ungefelderte Propodeum. 

Astiphromma sachalinense sp. nov. 

9. Kopf quer, nach hinten verschmälert ; Stirn beiderseits eingedrückt. 
Fühler länger als der Körper. Gesicht dicht punktiert, in der Mitte schwach 
gewölbt; Clypeus glatt, mit einzelnen Punkten; Mandibeln mit gleichen, schwar­
zen Zähnen. Thorax glatt, fein weisslich pubescent; Schildchen am Ende zu­
gerundet; Mesopleuren glatt, glänzend; Epicnemia kräftig; Propodeum mit 
schwachen Leisten, oben mit 5 Feldern, Area superomedia gross; Luftlöcher 
rundlich oval. Flügel kaum getrübt; Stigma schwärzlichbraun ; Areola gross; 
Nervulus weit hinter der Gabel; Nervellus unter der Mitte gebrochen und eincn 
undeutlichen Nerv ausschickend. Fussklauen zerstreut gekämmt. Hinterleib 
länger als Kopf und Thorax zusammen. Bohrer dick und kürzer als das erste 
Segment; das 2te Segment länger als breit und das folgende quadratisch. 
Körperlänge : I I mm. 
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Schwarz. Clypeusrand, Mandiheln, mit Ausnahme der Spitze, Wangen, 
Palpen und die 4 vorderen Hüften und Trochantern weisslich. Antennen dunkel­
braun, an der Basis unten heller. Tegulen und Flügelwurzel weisslieh. Vorder­
und Mittelbeine gelb, die hintersten Hüften und Trochantern braun, ihre Schenkel 
grösstenteils schwärzlich, aber nur die Basis bräunlich, die Schienen und Tarsen 
schwarz, jedoch die ersteren in der Mitte breit gelblich geringelt. Das erste 
und 2te Segment des Hinterleibs schwarz und die übrigen dunkel~raun, das 
2te Segment am Endrand gelblich gefleckt. 

Fundort: Sachalin. Holotypus: 9, Keton, am 27. VII, 1932, leg. H. 
K6NO, T. SHIMIZU und T. HAGA. Das Mänchen ist noch nicht bekannt. 

Unterscheidet sich von A. sternuum HOLMGR. aus Europa durch die Färbung 
der hintersten Beine und des Stigma im Verderflügel. 

Astiphromma punctatum sp. nov. 

9. Kopf quer, nach hinten stark verschmälert ; Stirn glatt, glänzend, 
beiderseits eingedrückt; Gesicht fast flach, dicht grob punktiert; Clypeus zer­
streut fein punktiert; Mandibeln dick, mit 2 gleichen Endzähnen. Antennen 
etwas kürzer als der Körper. Mesonotum fein pubescent; Parapsidenfurchen 
fast fehlend; Schildchen bis zur Mitte gerandet; Propodeum kurz und rundlich, 
Area superomedia gross, Luftlöcher rundlich und gross. Hinterleib deutlich 
länger als Kopf und Thorax zusammen; das 2te Segment länger als breit, mit 
deutlichen Thyridien, das 3te quadratisch. Bohrer dick, kürzer als das 3te 
Segment. Flügel fast hyalin; Stigma schwärzlichbraun ; Nervulus weit hinter 
der Gabel; Nervellus unter der Mitte gebrochen und einen undeutlichen Nerv 
ausschickend. Fussklauen lang gekämmt. Körperlänge : 10-12 mm. 

Schwarz. Antennen schwärzlich, aber an der Basis unten bräunlich, der· 
Schaft unten hell braun. Mandibeln blassgelb, aber die Endzähne schwarz­
braun; Palpen gelb. V order- und Mittelbeine gelbbraun, ihre Hüften schwärz­
lich, die Hinterbeine fast schwarz, ihre Trochantern ganz, Schienen in der Mitte 
und die Schenkel an der Basis bräunlich. 

Fundorte: Hokkaido und Honshu. Holotypus: 9, Sapporo, am 8. VII, 
1929, leg. H. YAKU; Paratypus: 9, Berg Hira (Shiga), am 18. VI, 1929, 
leg. K. T AKEUCHI. 

Unterscheidet sich von den verwandten Arten, nämlich A. 'Zlaripes HOLMGR., 
A. sternuum HOLMGR. und A. sac!zaHnense VeH., durch das dicht grob punk­
tierte Gesicht und die Färbung der Beine. 

Gattung Mesochorus GRAV. 

Mesochorus GRAVENHORST, lehn. Eur., 11, p. 960 (1829). 
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Bestimmungstabelle der Arten 

I. Körper gedrungen, schwarz. Schildchen am Ende zugespitzt. Kopf hinter 
den Augen verschmälert, breiter als der Thorax; Gesicht quer, zerstreut punk­
tiert, in der Mitte mit schwacher Längsleiste. Fühler länger als der Körper. 
Propodeum kurz,. hinten fast steil abfallend. Beine gelblich, ohne dunkle 
Zeichnung. Das erste Hinterleibssegment an der Basis gelblichbraun, das 2t~ 
und 3te Segment dunkelbraun; Areola den rücklaufenden Nerv vor der Mitte 
aufnehnlend .......... ,... .......................... .......................... politus GRAv. 

Schildchen am Ende rundlich, unbewehrt....................................... 2 

2. Areola im Vorderflügel fast sitzend; Nervulus meist hinter der Gabel. 
Bohrer und Fühler ziemlich lang und dünn. Ocellen klein ..................... 3 

Areola im Vorderflügel nicht sitzend; Nervulus fast interstitial. Bohrer 
mässig dick. Oe ellen gross , .................... ~ ... ~ .................................... 5 
3. Binterste Schenkel, ihre. Tarsen und Schienen, mit Ausnahme der Mitte, 
dunkelbraun. Area superomedia mässig kurz ............... kuwayamae MATs. 

Hinterste Schenkel blassgelb ...................................................... 4 
4. Kopf und Thorax mehr oder weniger schwarz gefleckt. Stigma dunkel-
braun. Areola den rücklaufenden Nerv vor der Mitte aufnehmend ........... . 
............................... .............................. . ................... .facialis BRIDGM. 

Kopf, Thorax und Beine fast gelblich; Stemmaticum schwarz; Mesonotum 
und Propodeum an der. Basis zum Teil schwarz gefleckt. Hinterleib schwärz­
lich, aber in der Mitte und am Ende gelbbraun. Areola den rücklauf enden 
Nerv in der Mitte aufnehmend ....................................... 1zaraJtgae VCH. 
5. Ocellen klein. Thorax fast schwarz. Kopf hinten, Stirn und Hinterleib 
an der Basis schwarz. Fühler fast von Körperlänge und dünn. Beine gelb, 
die hintersten Schenkel je am Ende schwarz. Hinterleib vom 3ten Segment 
an braun. Stigma dunkelbraun; Areola ziemlich gross ......... vitattor (ZETT.) 

Ocellen gross. Körper und Beine einfarbig gelbrot oder rötlich ......... 6 
6. Stigma schwärzlich .................................................................. 7 

Stigma gelblich ....................... .................................................. 8 
(' Areola sehr gross, den rücklaufenden Nerv in der Mitte aufnehmend. 
Körper kastanienbraun oder rotbraun ...... ' ............................ castaneus VCH. 

Areola mittelgross, den rücklaufenden Nerv vor der Mitte aufnehmend. 
Stigma gross, dreieckig, an der Basis weisslieh. Brustseiten schwarz gefleckt 
......................... ........ •••. ...................... ...................... igarashii VCH. 
8. Mandibeln mit 2 ungleichen Zähnen. Areola gross, den rücklauf enden 
Nerv weit vor der Mitte aufnehmend .............................. .fulgurans CURT. 

Mandibeln mit 2 gleichen Zähnen. Areola den rücklauf enden Nerv in der 
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Mitte aufnehmend .••.•......•.....••.••••..•..•..••.•.••.••..•.•.....••••••••••••...••...•.• 9 
9. Kleine und schlanke Art: 5-7 mm. Körper und Beine gelblichrot. Das 
2te und 3te Segment länger als breit ........................... •••.•• mino1.t'ai UCH~ 

Grosse und robuste Art: 10 mm. Körper und Beine gelbrot. Mesonotum 
mit 4 undeutlichen gelblichen Linien. Das2te Hinterleibssegment etwas länger 
als breit und das 3te fast quadratisch .............................. tattakensis UCIf. 

*Mesochorus politus GRAV. 
IIfesochorus po/ittls GRAVENIIORST, lehn. Eur.~ 11, p. 974,9<5 (1829); HOLMGREN,Svensk. Ve!.­

Akad. Hand!., TI, p. 122, 9 <5 (1858); THOMsoN,Ann. Soe. En!.· Fr., V, p. 331, (1885); ScHMIEDEK­
NECIlT, Opuse. lehn., p. 1969, 9 <5 (1910); HABERMEHL, Konowia, I, p. 272, !j! (1922). 

Fundorte: Honshu (Shiobara, 1 ~, am 12. VIII. 1931, leg. S. MAT5U­
MURA; Nikko, I ~, am 16. VIII; 193 I, leg. S. MATSUMURA); Europa. 

Mesochorus kuwayamae MATS. 
lJ1esochorus kuwayalllae MATSUMURA, Ann. Mus. Zoo1. Akad. Sc. Russ., p.S8, <5 (1925). id., Joum. 

Coll. Agr., Hokkaido Imp. Univ., XVIII, p. 27, <5 (non 9) (1926); UCHIDA, Joum. Fae. Agr., Hok­
kaido Imp. Univ., XXI, p. 262, 0 (1928). 

Fundort: Sachalin. Holotypus: ~,Ozawa, am 4. VIII, 1921, leg. S. KuwA­
YAMA. Diese Art ist ein Schmarotzer von Apmtteles ordinarius RATZ., weIcher 
bei der Larven von Dendrolimus alboli1leatus MATS. schmarotzt. 

*Mesochorus facialis BRIDGM. 

Mesochorus facialis BRIDGMAN, Trans. En!. Soe. Lond., P.431, 0 <5 (1884); TIIOMSON, Ann. S~c. 
En!. Fr., V, p. 343, 9 <5 (1885); SCHMIEDEKNECHT, Opuse. lehn., p. 2000, !j! <5 (1910); MORLEV, 
Faun. Bril. Ind. Hym., ITI, lehn. I, p. 58. 9 <5 (1913)· 

Fundorte: Sachalin (Konuma, 1 Q, am 7 .. VIII, 1930, leg. C. WATANABE); 
Hokkaido (Sapporo, Shikaribetsu). Zahlreiche ~ 0 Exemplare wurden von C 
WATANABE aus den Puppen von Apanteles congestus NEES, weIcher bei den Larven 
von Baratlzra brassicae L., Rilyacia c-1Zigrum L. und Pltyt01netra ornatissima WK. 
schmarotzt, erzogen. Eine Form dieser Art, f. 1Zigristemmaticus UCH., ist ein 
Parasit von Rlzogas jap01ziclts ASH. in China. 

Mesochorus narangae UCH. 

Mesoc1lOrtlS narrmgae UCIIIDA; Ins." Mals., IV. p. 129, 9 <5 {l930).·· 

F'undort: Honshu. Holotypus: ~,Miye, leg. SHINODA; Allotopotypus: o~· 
Paratopotypen: 5 «, 2 O. Das Material wurde von SHINODA als Schmarotzer 
von Narangae aenescC1lS MOOR. mir zugeschickt, diese Art scheint mir jedoch ein 
sekundärer Parasit dieses Nachtschmetterlings, und sie ist vielleicht ·ein Schmaro­
tzer von Apanteles rufitYltS HALID. öder Nesopimpla ·1Zarangae· Asn," 

* Mesochorus vittator (ZETT.) 

*: Diese Art ist neu für . Japan. 
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Trypholl (Meso!epttts) vittator ZETTERSTEDT, Ins. Lappon, I, p. 337, !j! (1838). 
il'Eesochonls vittatar HOLMGREN, Svensk. Vet.-Akad. Handl., 11, p. 126, !j! Cl (1858); THOIIISON, 

Ann. Soc. Ent. Fr., V, p. 340, !j! 0 (1885); SCHlIlIEDEKNECHT, Opuse. lehn., p. 1288, !j! Cl (1910); 

HAßERMEHL, Konowia, I, p. 273, !j! Cl (1922). . 

Fundorte: Hokkaido (Sapporo, I 9, am 5. X, 1931, leg. T. UCHIDA; I 

(;, am 24.· IX, i929, leg.K. IGARASHI; Shikaribetsu. l!jl, am 26. VII, 1931, 
leg. C. WATANABE); Kurilen (Urupp Insel, 1 ((., am 3. IX, 1927, leg. K. Do~); 
Europa. Sie ist ein Schmarotzer von Apanteles sugae WATANABE in HYP01Z011lCuta 
lIlalillellus ZELL. 

Mesochorus castaneus UCH. 
lIfesochortJs castalletlS UCHIDA, Proc. Imp. Aead., IX, p. 71, !j! (J933). 

Fundort: Holotypus: ((., Honshu (Odaigahara, 29 Exemplare wurden von 
C. TERANISHI gesammelt). 

Mesochorus igarashii sp. nov. (Fig. 3) 

9. Kopf hinter den Augen etwas verengt; Stirn fein quergerunzelt ; Ge­
sicht dicht punktiert, in der Mitte mit einer erpabener Längslinie ; Mandibeln 
dick, mit 2 kl~inen, gleichen.Endzähnen. Fühler so lang wie die Körperlänge. 
Thorax nicht punktiert; Mesopleuren und Schildchen glatt und glänzend. Das 
e-r.ste Hinterleibssegment ge­
bogen, das 2te und 3te viel 
länger als breit. Bohrer kräftig. 
Flügel hyalin; Stigma gross, 
dreieckig; Areola mässig klein, 
den. rücklaufenden Nerv weit 
vor der Mitte aufnehmend. 
Fussklauen klein, fast unge­
kämmt. Körperlänge : 6 mm. 

Gelblichrot. Fühler gelb, Fig. 3 
gegen die Spitze, hin br~unlich. Vorderflügel 

Augenränder· gelblich; Stemmaticum rötlichbraun. Palpen, Mandibeln, mit 
Ausnahme der Spitze, Vorder- und Mittelbeine und Hinterschienen und -tarsen 
weissIichgeJb, die hintersten Schienen je am Ende gebräunt. Brustseiten schwärz" 
lieh. Stigma schwärzlichbraun, an der Basis weisslich. 

Fund·ort: Hokkaido. Holotypus: 9, Makomanai, am 6. X, 1931, leg. K. 
IGARASHI, das Männchen ist noch nicht aufgefunden. 

Sie unterscheidet sich von M. castmzeus UCH. durch die folgenden Merkmale: 
I) Areola den rücklaufenden Nerv weit vor der Mitte aufnehmend. 2) Brust­
seiten schwärzlich. 3) Stigma an der Basis weisslich. 4) Das 3te Hinter­
leibssegment viel länger als breit. . 
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Mesochorus fulgurans CURT. 

Me~ochorus j'ulgurans CuRTIS, Brit. Ent., X. p. 464 (1833); HOLMGREN, Svensk. Vet-Akad. Hand!., 
II. p. 127. r:t 0 (1858); THOMSON, Ann. Soe. Ent. Fr., V, p. 336, r:t 0 (1884); ScHMIEDEKNECHT, 
Opuse. lehn., p. 1976, !j1 0 (1910); HABERMEHL, Konowia, I. p. 272, r:t (1922); UCHIDA, Journ. Fae. 
Agr., Hokkaido lmp. Univ., XXI, p. 263, 0 (1928). 

Fundorte: Honshu (Aomori, I ~, leg. H. KaNo) und Europa. 

Mesochorus minowai UCH. 

1l1esochorus minowai UCHIDA, Ins. Mats., m, p. 183, r:t (1929). 

Fundort: Hokkaido. Holotypus: ~,Sapporo, am 14. X, 1928, leg. S. 
MINowA; Paratopotypen: 2 ~, am 10. X, 1928, leg. T. UCHIDA. 

Mesochorus tattakensis sp. nov. (Fig. 4) 

~. Kopf nach hinten zu verschmälert ; 
der Fühler etwas gewölbt; Mandibeln mit 

. Fig. 4 
Vorderflügel 

Gesicht, fein punktiert,. unterhalb 
2 schwarzen, gleichen Zähnen. 

Antennen etwas länger als der 
Körper. Thorax 'glatt und 
glänzend. Flügel ganz hyalin; 
Stigma hell gelblich; Nervulus 
interstitial; Areola mittelgross, 
den rücklaufenden Nerv in der 
Mitte aufnehmend. Klauen 
dicht gekämmt. Das 2te Hin­
terleibssegment länger als breit 
und das folgende quadratisch . 
Bohrer dick und mässig kurz. 
Körperlänge : 10 mm. 

Gelbrot. Antennen gegen die Spitze hin bräunlich. Mesonotum mit 2 

gelben Linien .. Gesicht, Mandibeln und Palpen gelblich. Vorder- und Mittel­
hüften und alle Trochantern weisslichgelb. 

Fundort: Formosa. Holotypus: ~,Tattaka, am 25. VII, I927, leg. K. 
KIKUCHI. 

Diese Art weicht von vorliegender Art durch die Gestalt des 2ten und 
3ten Hinterleibssegments ab. 
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